
Jahreshauptversammlung 2011  
des TC Bad Camberg 

Bericht des 1.Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung  

Das abgelaufene Berichtsjahr stand zu Beginn unter dem Gedanken der sportlichen und 

wirtschaftlichen Konsolidierung: Die sportlichen Erfolge des Vorjahres sollten dazu führen, 
dass wir uns in den jeweiligen neuen Klassen halten und wirtschaftlich wollten wir den Wert 
unserer Clubanlage durch Renovierungsmaßnahmen sichern. 

Die Ereignisse und Fakten des Berichtsjahres im Einzelnen: 

Die Mitgliederzahlen haben sich gegenüber dem Vorjahr  verändert:  Hatten wir von 2006 
bis 2009 kontinuierliche Zuwächse von 221 bis zuletzt auf 240 Mitgliedern, erfolgte zum 
Jahresende 2010 ein Mitgliederschwund um 26 Mitglieder (ca. 11 %). 

Die Einbrüche sind nur vereinzelt im Erwachsenenbereich, vermehrt aber im Jugendbereich 
festzumachen.  Die Gründe liegen – wie bei  anderen Sport treibenden Vereinen auch- zu 
einem erheblichen Teil an den Nachmittagsbelastungen durch den „Ganztagsschul“-Betrieb, 
der den Jugendlichen sehr viel von ihrer bisher gewohnten Freizeit wegnimmt. 

Johanna Pana und Thilo Voll versuchen durch ihr Engagement in der Grundschule im 
Rahmen des Programms „Schule und Verein“ verstärkt tennissportliche Akzente in den 
Schulsport  einzubringen. Wir hoffen, dass das für unsere Problemstellung in absehbarer Zeit 
Ergebnisse bringen wird. 

Der Vorstand hat im Berichtszeitraum  9 Vorstandssitzungen durchgeführt. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei meinen Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für die engagierte und sehr 
konstruktive Mitarbeit bzw. Zusammenarbeit bedanken. 

Bei Vereinsvertreterversammlungen, bei Versammlungen des Tenniskreises und des 
Verbands waren Vertreter des Vorstands anwesend und haben die Interessen des Vereins 
vertreten. 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei Herrn und Frau Ljubicic für ihre Arbeit auf den 
Plätzen und im Außenbereich sowie im Clubhaus. 

Die Plätze waren das ganze Jahr über in einem guten und gepflegten Zustand. Durch unseren 
recht frühen Arbeitseinsatz war gleich zu Beginn der Turniersaison gewährleistet, dass die 
Team-Tennis-Wettbewerbe auf einer einwandfreien Anlage durchgeführt werden konnten. 

Dass sich unsere Gäste im Bad Camberger Tennisclub wohlgefühlt haben,  lag natürlich auch 
an unserem Bewirtungskonzept, das in bewährter Manier von Angelika Haar-Pförtner und 
Uschi Heider umgesetzt wurde. 



Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit dieser Einrichtung rechnen können. Herzlichen 
Dank ! 

  

Wie schon bei der letzten JHV mitgeteilt, mussten wir für 2010 die Clubtrainersituation neu 
gestalten, da Thilo Voll durch sein Engagement beim HTV nicht mehr im gewohnten Umfang 
Trainingszeiten zur Verfügung stellen konnte. Auf seine Initiative hin haben Johanna Pana 
und Marjan Stamm die Lücken geschlossen. Ihr Einsatz war vorbildlich. Sie haben damit 
sichergestellt, dass die Trainingsarbeit ohne Bruch fortgesetzt werden konnte. Diese  
Regelung wird auch in diesem Jahr  fortgeführt werden. 

Der traditionelle Aktionstag „Deutschland spielt Tennis“ fand am 25.04.2010 statt und 
wurde sehr stark von unseren jugendlichen Mitgliedern bestritten. Thilo mit seinen 
Assistenztrainern hat die Veranstaltung dankenswerter Weise gestaltet. Der 
Zuschauerzuspruch ist erfahrungsgemäß nicht überwältigend. Für uns vom Vorstand ist 
dieser Tag aber ein wichtiger Orientierungspunkt, um sämtliche Saisonvorbereitungen 
daraufhin zu konzentrieren. Deshalb werden wir auch in diesem Jahr wieder eine offizielle 
Saisoneröffnung vorbereiten (07. Mai 2011). 

Wer dachte, dass es 2010 nur noch darum gehen kann,  sportlich die im Vorjahr erreichten 
Erfolge zu verwalten, sah sich getäuscht. Auch in dieser Saison konnten wir wieder vier 
Meistertitel  verbuchen: 

Herren I, Herren 50, Mädchen U14 und Jungen U 14, sowie zwei 2. Plätze (Mädchen U 18 
und Herren II). Ergänzt wurde das sehr gute Ergebnis durch den Titel des Hessenmeisters U 
16 von Jannis Köke.  Thilo wird das noch umfassender darlegen. 

Wir sind mit Sicherheit der erfolgreichste hessische Club in Bezug auf die zur Verfügung 
stehenden Spielflächen. Gratulation und ein herzliches Dankeschön an die Spielerinnen und 
Spieler, Trainer und Betreuer. 

Am 19.11.2010 wurden im Rahmen der Sportlerehrung der Stadt Bad Camberg in 
Oberselters die sportlichen Leistungen öffentlich  gewürdigt. 

Der Bürger-Davis-Cup wurde auf die zweite Augustwoche verschoben. Nur fünf Paare hatten 
gemeldet. Das Turnier fand zwar statt, aber angesichts des geringen Interesses muss 
nachgedacht werden, unter welchen Bedingungen ein solches Clubturnier in Zukunft noch 
angeboten werden kann. 

Ein großer Erfolg war in diesem Jahr wieder die Jugend-Trainings-Woche am Ende der 
Sommerferien 

(09.-13.08.2010). Allen, die sich für diese sehr wichtige und wertvolle Veranstaltung 
eingesetzt haben, möchte ich ganz herzlich danken. Ein besonderer Dank gilt Marianne 
Biegel, die mit ihren Helfern Ilka Becker, Jana und Lea Biegel, sowie Marjan Stamm diese 
Trainingswoche perfekt organisiert hatte. Dank auch für die elterliche Hilfe und die der 
Sponsoren. 



Die freundschaftlichen Beziehungen zum Club unseres ehemaligen Regionalligaspielers Greg 
Wenaas führten auch in diesem Jahr  (26.09.2010) zu einem Treffen in Klein-Krotzenburg 
und zu einem entspannten gemeinsamen Turniertag. 

Die Saisonabschlussfeier fand am 06.11.2010 in unserem sehr schön geschmückten und 
ausgestalteten Clubhaus statt. Der Festausschuss hatte das Motto „Die 70er-Jahre“ 
ausgegeben, von dem sich doch eine recht stattliche Zahl von Clubmitgliedern ansprechen 
ließ. 

Wir ließen noch einmal das vergangene Sportjahr Revue passieren und ehrten die 
erfolgreichen Teams. 

Ein vorzügliches Buffet, gute Getränke und ebenso gute Gespräche ergaben eine sehr 
angenehme Atmosphäre. Herzlichen Dank den Organisatoren und Mitwirkenden ! 

Ähnlich angenehm war die Atmosphäre beim Jahresabschluss der Seniorenrunde, der  am 
07.12.2010 unter der Leitung des Präsidenten Wolfgang Kaeseler stand. Das 
vorweihnachtliche gemeinsame Essen hat inzwischen eine lange Tradition und fasst auf 
seine Weise noch einmal die vielen schönen Dienstagabende zusammen, die die Senioren in 
der abgelaufenen Saison erlebt haben. 

An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an Wolfgang Kaeseler, der über viele Jahre 
diesem Kreis vorstand und mit seinen launigen Wort- und Liedbeiträgen den Charakter 
dieser Abende prägte.  Er wird das Amt in diesem Jahr an einen Nachfolger übergeben. 

Man kann den Wert dieser  Einrichtung für unseren Club nicht hoch genug einschätzen. 

In enger Zusammenarbeit und mit großer finanzieller Unterstützung aus der Seniorenrunde 
wurde im Juli  2010 ein sog. Laiendefibrillator angeschafft und im Clubhaus deponiert. Unser 
Clubmitglied Dr. Christiane Becker und ein Mitarbeiter des Herstellers haben die 
Unterweisung vorgenommen, so dass wir hoffen dürfen, in Notfällen bei plötzlichem 
Herzstillstand gewappnet zu sein. 

Eine weitere Anschaffung hat sich als sehr attraktiv und publikumswirksam  herausgestellt: 
Ein Fernsehgerät mit Großbildschirm. Während der Fußball-WM wurden mehrere Spiele vor 
großer Kulisse verfolgt, was natürlich auch unserer Getränkekasse zu Gute kam. 

Mit Beginn der Tennissaison 2010 waren die Malerarbeiten an unserem Clubhaus 
abgeschlossen. An den vom Vorstand in engagierter Diskussion entwickelten Farbton hat 
sich die Mitgliedschaft sehr schnell gewöhnt. 

Weitere Sanierungsmaßnahmen sind in Vorbereitung. Es müssen z.B. die Fenster des 
Clubraums erneuert und in einen technisch und ökologisch zeitgemäßen Zustand versetzt 
werden. 

Unser Bauausschussvorsitzende Helmut Biegel hat erste Schritte eingeleitet und 
Kostenvoranschläge eingeholt. 



In der Nacht vom 23. auf 24.11.2010 wurde mit einem schweren Pflasterstein die Türfüllung 
einer Glastür unseres Clubhauses zerstört. Der Einbrecher hat sich in unserer leeren 
Thekenkasse umgesehen und glücklicherweise von weiteren Suchaktionen Abstand 
genommen. Die Polizei hat den Schaden aufgenommen. 

Angelika Haar- Pförtner und Anika Brück haben sich für einen vereinseigenen Auftritt beim 
Faschings-Handkarrenumzug 2011 am 03.03.2011 stark gemacht . Unter dem Motto 
„Hippies“ hat eine größere Gruppe sehr farbenfroh und ausgelassen mitgewirkt und gezeigt, 
dass der Verein auch in diesem Rahmen leistungsbereit und leistungsfähig ist. Herzlichen 
Dank allen Mitwirkenden! 

Unser 2. Vorsitzender Jan Huppertsberg ist dabei, unseren Internetauftritt zu verbessern 
und dem Vorstand einen besseren Zugang zur Abfassung aktueller Informationen zu 
ermöglichen. Damit wird einem dringenden Bedürfnis entsprochen,  die Kommunikation im 
Club zu optimieren. 

Es werden in Kürze alle für den Spielbetrieb 2011 relevanten Daten und Informationen 
abrufbar sein, sodass wir uns für dieses Jahr die aufwändige Herstellung eines Info-Heftes 
sparen können. 

Die Clubmitglieder werden gebeten,  von dieser neuen Möglichkeit in Zukunft regen 
Gebrauch zu machen (www.tc-badcamberg.de). 

Der Vorstand hat im August letzten Jahres den Magistrat gebeten, zur Absicherung weiterer 
Investitionen im Clubhaus und auf dem Clubgelände den Pachtvertrag im Zusammenwirken 
mit dem Vorstand zu überarbeiten. Das schon vor mehreren Jahren formulierte Ziel sollte 
dabei sein, die Laufzeit und die Kündigungsfrist zu verlängern. Bis heute hat die Verwaltung  
noch nicht einmal den Eingang des Schreibens und den des Erinnerungsschreibens bestätigt,  
geschweige denn einen Gesprächstermin angeboten. 

Nach dem Wahltermin muss noch einmal mit Nachdruck dieses Gespräch eingefordert 
werden. 

Die Vorbereitungen für den termingerechten Einstieg in die Saison 2011 sind in vollem 
Gange. Das Unternehmen zur Überholung der Plätze ist für den Monat März beauftragt, da 
das erste Regionalligaspiel als Heimspiel schon am 30.04.2011 angesetzt ist. Wir gehen 
davon aus, dass die ersten Bälle Mitte April gespielt werden können. 

Ich möchte mich an dieser Stelle für die Arbeit unseres Bauausschuss-Vorsitzenden Helmut 
Biegel bedanken, der uns im vergangenen Jahr sehr mit seinem Engagement und seiner 
Sachkenntnis geholfen hat und der das Amt heute in andere Hände übergeben möchte. 

Ich danke auch allen Sponsoren und Förderern  und all denen,  die unserem Club ihren 
ehrenamtlichen Einsatz und ihr Engagement gewidmet haben, ohne dass sie namentlich 
genannt wurden. 

Hiermit möchte ich meinen letzten Bericht zur  JHV beschließen.  



Für die Unterstützung meiner Arbeit danke ich allen im Club und außerhalb ganz herzlich. Es 
war für mich eine sehr schöne Erfahrung diesen Club führen zu dürfen, hat man mir doch 
damit die Gelegenheit für einen fließenden Übergang von meinem Schulleiter-  in mein 
Pensionärsdasein gegeben. 

Werner Imhoff 

Bericht der Jugenwartin 

Nach dem geplatzten Traum von einer Erweiterung unserer Anlage sehe ich vorerst keine 
Chance uns sportlich weiterzuentwickeln. Wir können mangels Platzkapazität nicht alle 
trainieren, die gerne Training hätten, was zur Folge hat, dass wir nicht mehr alle 
interessierten Jugendlichen aufnehmen können, weniger Mannschaften melden und 
Austritte bzw. Abwanderungen beklagen müssen. Über steigende Mitgliederzahlen im 
Jugendbereich werden wir vermutlich nicht mehr länger berichten können. 

Die Ganztagsschule ist ein weiteres Problem, in den Vereinen muss generell ein Umdenken 
stattfinden. Jugendtraining und Trainingsspiele von Jugendlichen muss auch nach 17 Uhr 
zulässig sein. Ich bitte hierfür um Verständnis. 

Unsere Spielerdecke ist dünner geworden, wir haben für 2011 nur noch eine 
Juniorenmannschaft  U18 gemeldet, eine Juniorinnen U18 und eine Mädchen U14. Bei den 
Knaben haben wir Im Alter zwischen 10 und 14 Jahren momentan einen Spielerengpass, was 
uns veranlasst hat, die Junioren U14 komplett zurückzuziehen. Die Mannschaft hatte 2010 
den Aufstieg in die BOL erreicht. Wir haben  den Aufstieg nicht angenommen, da die 
spielstarken Jugendlichen größtenteils aus der AK herausgewachsen sind und die Nachrücker 
mit der Spielklasse völlig überfordert wären. Mit dem Zurückziehen der Mannschaft riskieren 
wir nun, dass spielwillige Jugendliche möglicherweise zu anderen Vereinen abwandern, weil 
sie hier keine Spielmöglichkeit haben. 

Ein weiteres Problem ist der Zuschuss der Jugendmannschaften zum Spielbetrieb. Ich bin für 
Befreiung der Jugendmannschaften von dem Zuschuss zu den Spielbetriebskosten. Ein 
Sparschwein für die Jugendarbeit steht bereit, vielleicht lässt sich der Betrag mit Hilfe von 
kleinen Spenden und Trinkgeldern zukünftig aus der Jugendkasse zahlen? 

In der Sommersaison 2010 hatten wir 62 Kinder im Gruppentraining, im Winter 47. Die 
Zahlen liegen knapp unter denen des Vorjahres. 

Erfolge im letzten Jahr: Kreismeister im Sommer waren Jenny Seib, Sophie Brück, Joshua 
Mauch, Niklas Kopp. Zweite wurden Linus Köke und Niklas Köke, alle jeweils in ihrer 
Altersklasse. Im  Winter wurden Jenny Seib und Sophie Brück Kreismeister, Jenny Seib wurde 
2. bei den Bezirksmeisterschaften in Wiesbaden. 

Wieder sind 3 Jugendmannschaften aufgestiegen: Die U 14 Mädchen haben  problemlos den 
Aufstieg in die BA geschafft, unsere U18 Juniorinnen sind nachträglich in die BOL 
aufgestiegen – auch verdient. Ebenfalls in die BOL aufgestiegen sind die Junioren U14, die 
wir aber – wie oben erwähnt - mangels Spielerpotential zurückziehen mussten. Gratulation 
an dieser Stelle für die erfolgreichen Spieler und Spielerinnen und ein Dankeschön für ihren 
Einsatz. 



Weitere Highlights waren wie immer unser traditionelles Sommercamp und die Jugend-
Clubmeisterschaften. 

Danke an die Kollegen aus dem Vorstand, das Trainerteam, Spieler und Eltern für ihr 
Engagement und die gute Zusammenarbeit. Schauen wir, was uns die neue Saison bringt. 

Viel Spaß und sportlichen Erfolg für 2011! 

Marianne Biegel 

Bericht des Sportwartes 

Hallo Tennisfreunde, 
  
zuerst möchte ich einmal die Tennissaison 2010 Revue passieren lassen. 
  
Im Sommer 2010 wurde das Trainerteam des TC Bad Camberg aufgrund meines beruflichen 
Wechsels neu gestaltet. Als Trainer wurden Marjan Stamm und Johanna Pana neu hinzu 
gewonnen. Beide trainieren im Erwachsenen- sowie im Jugendbereich. Beide sind sehr 
erfahrene Trainer und Spieler, die über Jahre hinweg sehr erfolgreich im Trainergeschäft 
tätig waren. Die Verpflichtung der beiden wirkte sich sehr positiv auf das Training aus, da sie 
neue Ideen und Impulse setzen konnten. 
  
Sportlich gesehen verlief das Jahr 2010 für den TC Bad Camberg in allen Belangen sehr 
positiv. Für die Größe des Vereins ist es schon fast unglaublich, wie die Spieler und 
Verantwortlichen des Vereins jedes Jahr wieder erneut an ihre persönlichen Grenzen gehen, 
um dies zu ermöglichen. 
Leider fand diese Leistung keine Wahrnehmung bei den hiesigen Gremien und so wurde 
unser Vorhaben, den Verein zu erweitern, gestoppt. 
  
Bedanken möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit im Vorstand, die zu jeder Zeit 
positiv und konstruktiv war. 
Außerdem danke ich allen Mitgliedern für das Verständnis, das sie den aktiven Spielern 
entgegen bringen, um den Spiel- und Trainingsbetrieb aufrechterhalten zu können. 
Ein Dank gilt auch den Spielern, Mannschaftsführern und der tollen Bewirtung durch Angie 
und Uschi, die uns allen schöne Spiele beschert haben. 
  
6 Aufsteiger 2010: 
Herren I – aufgestiegen in VL 
Herren II – aufgestiegen in BA 
Herren 50 – aufgestiegen in GL 
Junioren U14 – aufgestiegen in BOL 
 Juniorinnen U14 – aufgestiegen in BA 
Juniorinnen U18 – aufgestiegen in BOL 
  
Ich wünsche allen eine gute Saison 2011 und viel Spaß auf und neben dem Platz. 
  
Euer Thilo 
 


